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Film ab! Outdoorfans war sie bereits im Vorfeld als DIE NEUHEIT des Hauses angekündigt worden. Nun
präsentierte Garmin mit der VIRB Ultra 30 auf der Eurobike 2016 eine eigene Action Cam in Ultra HD.

Kompakt, leicht, wasserdicht und benutzerfreundlich. Dies verspricht Garmin leiste die VIRB Ultra 30. Sie soll
nicht nur gestochen scharfe Aufnahmen in 4K/30fps, sondern auch klaren Sound bei jeder Witterung, z.B. auch
unter Wasser, ermöglichen.

Get Connected – Adrenalin-Kick in HD
Alle Hände voll zu tun und es eröffnet sich ein absoluter Flowtrail vor einem. Damit man jetzt auch im Flow
bleiben kann, lassen sich die Aufzeichnung mit der Sprachsteuerung starten und stoppen oder nur ein Bild
aufnehmen. Ein einfacher Sprachbefehl genügt, und schon ist alles im Kasten. Händisch lässt sich die Kamera
natürlich aber auch weiterhin bedienen. Dafür sorgt ein LCD Farb-Touchscreen in 1,75 Zoll. Dieser und das
hochempfindliche Mikrofon sind auch im wasserdichten Gehäuse noch vollständig funktionsfähig.

Aber nicht nur die Sprachsteuerung ist neu an der VIRB Ultra
30. Vor allem die G-Metrix™-Technologie wird die Herzen der Outdoorfans höher schlagen lassen. Der
hochtrabende Begriff meint nichts anderes als das Einblenden von Sensordaten in den Videos. Über  GPS-
und G-Sensoren werden Daten wie Geschwindigkeit, Distanz oder Höhe erfasst und auf Wunsch in das Video
integriert. Über die ANT+-Schnittstelle und die Garmin Connect-Plattform lassen sich zudem weitere
Sensoren (Herzfrequenz-, Trittfrequenz, Geschwindigkeitsmesser) oder ander Garmin kompatible Produkte
wie Multisportuhren verbinden, um deren Daten ebenfalls einzublenden. Auch ist es möglich mehrere VIRB-
Kameras über ANT+ zu koppeln. Synchron steuern lassen sie sich dann entweder über eine Master-Kamera
oder ein verbundenes Garmin Gerät wie einem Radcomputer (Egde Explore 820) oder einer Multisport-GPS-
Trainingsuhr (fēnix 3 HR).

Per Livestream immer mitten drin
In Echtzeit Familie, Freunde und Kollegen am Outdoorspaß teilhaben lassen wird Wirklichkeit. So ermöglicht
iOS dank One-Touch das Live-Streaming via YouTube oder im Social Media. Auf Smartphones und Tablets
mit Android-Betriebssystem lassen sich die Videos über die kostenlose Garmin VIRB App auf soziale
Plattformen hochladen und bearbeiten. Noch mehr Gestaltungsmöglichkeiten bei der Bearbeitung bietet
außerdem das kostenlose Garmin Tool VIRB Edit. Dieses Tool synchronisiert zudem automatisch die
Aufnahmen mehrerer VIRB Kameras.

https://www.garmin.com/de-DE/
https://explore.garmin.com/de-DE/virb/
https://explore.garmin.com/de-DE/virb/
https://connect.garmin.com/
https://buy.garmin.com/de-DE/DE/p/561299
https://buy.garmin.com/de-DE/DE/p/545480
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Um mit bester Bildqualität aufzuzeichnen, filmt die
VIRB Ultra 30 Videos in 4K mit 30 Frames pro Sekunde – oder im Slow-Motion-Modus mit 240 Frames pro
Sekunde (bei 720p).
Dafür, dass das Ganze dann auch ruckelfrei läuft, sorgt eine integrierte 3-Achsen Bildstabilisierung mit
bis zu 1080p/60fps. So sollen auch im Weitwinkelmodus, bei Dunkelheit oder im Zeitraffer die gewünschten
Aufnahmen gelingen.

Garmin VIRB Ultra 30 – Alles nur „Schischi“?
Sprachsteuerung, G-Metrix™-Technologie, Master-Cam per Ant+ und per Knopfdruck direkt einen Livestream
in HD auf YouTube® starten und im Social Media teilen. Mit der VIRB Ultra 30 laut Garmin kein Problem.

Wir sind gespannt, ob diese neue Action Cam hält, was sie verspricht und freuen uns auf den Test.

Als kleinen Appetithappen legen wir euch das Produkt-Video noch ans Herz. Film ab – more coming soon!
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